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Betreff 
Nutzung des städtischen Fotografen und seiner Werke für den Wahlkampf 
 
  
Inhalt  (bei Anträgen gemäß § 47 Abs. 1 oder § 48 Abs. 1 letzter Satz GO ist auch die Dringlichkeit zu begründen) 
 
Sehr geehrter Herr Kleinschmidt, 
 
aus den Medien haben wir entnommen, dass Bürgermeisterkandidatin Sonja Leidemann 
möglicherweise Bilder des städtischen Fotografen ohne entsprechende Lizenz für ihren Wahlkampf 
verwendet hat: 
 
http://www.ruhrbarone.de/benutzt-wittener-buergermeisterin-die-stadtverwaltung-im-
wahlkampf/112872 
 
Insbesondere hat uns die in dem Bericht zitierte Aussage von Frau Leidemann irritiert, dass „einige 
Fotos [...] öffentliche und für jeden nichtkommerziellen Zweck nutzbare Fotos der Stadt Witten [sind].“ 
 
Laut dem Bericht widerspricht die Pressestelle der Stadt dieser Aussage: 
 
„Selbstverständlich würde die Stadt Witten keine Bilder für Wahlkampfzwecke kostenlos lizensieren, 
heißt es dort. Die SPD habe z.B. mal ein Landschaftsbild von Witten genutzt und musste dafür 
selbstverständlich eine reguläre Lizenzgebühr entrichten.“ 
 
Da es sich hierbei möglicherweise um eine unzulässige Verwendung von Steuermittel, eine 
Ungleichbehandlung der Bürgermeisterkandidaten, bitten wir um Aufklärung und Beantwortung der 
folgenden Fragen: 
 
1. Lizenziert die Stadt Witten, wie von Frau Leidemann angegeben, tatsächlich kostenlos städtische 
Bilder für nichtkommerzielle Zwecke? Ist ein Bürgermeisterwahlkampf ein solcher nichtkommerzieller 
Zweck? 
 
2. Wurden die anderen Kandidaten über diese Möglichkeit ebenfalls informiert? 
 
3. Dürfen die anderen Kandidaten ebenfalls (im Sinne der Chancengleichheit) die Dienste des 
städtischen Fotografen für ihren Wahlkampf nutzen? Wurden die Kandidaten darüber informiert? 



 
4. Falls die unter 1.-3. gestellten Fragen negativ zu beantworten sind: handelt es sich bei der Nutzung 
der städtischen Bilder durch Frau Leidemann ohne entsprechende Lizenzierung um eine Verletzung 
des Urheberrechts? 
 
5. Wie hoch sind die durchschnittlichen Lizenzgebühren für ein städtisches Bild? Wird die Stadt die 
entgangenen Einnahmen nachträglich in Rechnung stellen? Falls nein, warum nicht? 
 
6. Handelt es sich bei dem Facebook-Profil von Frau Leidemann um ein dienstliches oder ein privates 
Facebook-Profil? 
 
6.1 Falls es sich um ein dienstliches Facebook-Profil handelt: Ist es zulässig und mit der 
Neutralitätspflicht (siehe u.a. §56 LBG NRW) verträglich, dass es, wie derzeit der Fall, für 
Wahlkampfzwecke genutzt wird (Beispiel: Seite 3 dieser Anfrage)? 
 
6.2 Falls es sich um ein privates Facebook-Profil handelt: Hat die Privatperson Sonja Leidemann 
Bildrechte für die durch den städtischen Fotografen gemachten Bilder für die Nutzung auf Facebook 
erworben (Beispiel: Seite 4 dieser Anfrage)? 
 
6.3 Falls es sich um ein dienstliches Facebook-Profil handelt: Ist es zulässig und mit der 
Neutralitätspflicht verträglich, wenn darauf parteipolitische Themen behandelt werden (Beispiel: siehe 
unten)? 
 
Vielen Dank und viele Grüße, 
 
Roland Löpke 
Stefan Borggraefe 
Fraktion PIRATEN 
 
 

 





 


